
Steine werfen
Häusle bauen
Kontrollgesellschaft
Gottvertrauen
Ob Klinker, Sandputz oder Platte
In jedem Loch lebt auch ‘ne Ratte
Eigenheim, Eigenheim
Ich baue Dich kurz und klein!

Das Dach fliegt fort
Blank steht der Kopf
Es regnet rein
Ach armer Tropf!
Das Essen steht schon 
Auf dem Teller
Indessen läuft er voll, der Keller

Eigenheim, Eigenheim
Ich baue Dich kurz und klein!

Der Osten

Einverstanden mt Ruinen
und dem Wachstum abgewandt
Geisterbahnhof, blanke Schienen
Die Zukunft, sie bleibt unbekannt

Die Gesellschaft in Bewegung
Jede geisterhafte Regung
Plattenbauten abgebaut
Alte Geschichte neu gekaut

Einverstanden mit Ruinen
Und dem Wachstum abgewandt
Einverstanden mit Ruinen
Die Zukunft, sie bleibt unbekannt

Macht was Ihr wollt
Mit diesem Land !

Schön beleuchtet sind die Wiesen
Das Land der Zwerge 
Gehört den Riesen
Den Faschisten freie Hand
Macht was Ihr wollt mit diesem Land

Der Osten wird wieder auferstehen!
Der Osten wird wieder auferstehen! 

Eigenheim

Eigenheim, Eigenheim
Die Tür ist zu
Du kommst nicht rein
Zum Mutterschleim
Das Boot ist voll
Der Schlüssel steckt
Fehlt nur der Zoll

Wie kann ich sein
Ohne mich zu beschreiben?
Wie kann ich mich
In diese Welt einschreiben?

Gummipuppen üben sich
In Geltungskonsum
In einem Leben
Herrscht Trockenheit
Im and‘ren Monsun

Zeitgenosse, 
Wie modern bist Du?
Steht es vielleicht
Auf Deinem Schuh?
Beim Shoppen, Ficken, 
Großen Fressen
Genosse hat die Zeit vergessen
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Denkst Du vielleicht
Ich kenne Dich?
Nein, ich befinde mich 
Im eigenen Ich
Und ruft ein Polizist hinter mir her
Sag ich auch nicht: Ja, bitte sehr!

Ich will mich nicht
Um die Wette bewerben
Sieh mich an
Ich bin Fusseln und Scherben
Sag Hallo oder lass es sein
Aber bezieh mich nicht
In Deine Rechnung ein!



Weltzeituhr

Sieh mal wieder 
Was die anderen tun
In der Nacht wenn alle ruhn
Zähl die Stunden, die Minuten
Bildschirmbrennen bis zum Bluten

Einsamkeit, das Leben versaut
Andere haben sich was aufgebaut
Du sitzt zuhaus
Und trinkst Dich in Schlummer
Mit allen Süchten 
Ertränkst Du den Kummer

Jobportal, Freundefinder
Erwachsnenwelt oder ewige Kinder
Draußen das Leben, 
Du sitzt drinnen
Stunden die so dumm verinnen

Einsamkeit, das Leben versaut
Andre haben sich was aufgebaut
Du sitzt zuhaus
Und wählst eine Nummer
Mit allen Süchten 
Ertränkst Du den Kummer

So protestantisch wie man nur kann
Fragst Du dich: 
Wann fängt mein Leben an
Verlassen stehst Du an der Welt-
zeituhr
Die Blumen welken: 
Wann kommt Sie nur?

Einsamkeit, das Leben versaut
Andre haben sich was aufgebaut
Du sitzt zuhaus
Und wählst eine Nummer
Mit allen Süchten 
Ertränkst Du den Kummer

Weniger Staat

O, Arbeitslose von Marienthal!
Lange Gesichter, Lebensqual
Neuer Engel kommt geflogen
Hat Euch schnell was vorgelogen

Verantwortung und Schulterklopfen
Abendspass mit Malz und Hopfen
So dringen sie tief in Deine Seele
Bald schon gibst Du dir selbst 
Befehle!

Weniger Staat hab ich mir 
Anders vorgestellt
Freiheit als Geist
Ohne Spukschloss, ohne Geld
Weniger Staat hab ich mir 
Anders vorgestellt

Hilf Dir selbst, hilf Dir selbst !
Wenn Arbeitszeit ist
Dann kommt zu Dir 
Der demokratische Christ

Mehr Gefühl, mehr Gott und 
Weniger Staat
Fühl Dich frei, frei, frei!
Mein kleiner Zinnsoldat

Weniger Staat hab ich mir 
Anders vorgestellt
Freiheit als Geist
Ohne Spukschloss, ohne Geld
Weniger Staat hab ich mir 
Anders vorgestellt

Guido Knopp

Halbprofil, 
Zwei Positionen für den Kopp
Bleibt mir treu! sagt Euer Guido Knopp
Betonfrisur, Bunker TV
Nebelschwaden, das Licht ist blau

Völkerschlacht und U-Boot Krieg
Deutschlands Niedergang 
Und Deutschlands Sieg
Rott ist das Fleisch
Das Gerippe spricht
Wer spielt die Geige
Wer löscht das Licht?

Zardoz, Krieger steigt in Deinen Kopf
Guido Knopp, sprechender Kopp

Dein Gesicht, gehauen aus Stein
Prägt sich ins Gedächtnis ein
Der Krieg ist ein Spiel aus Mark und Bein
Sag mal Guido:
Was fällt Die eigentlich ein?

Zardoz, Krieger, steigt in Deinen Kopf...

Hört zu! ich bin das Grammophon
Ich spiele nur den einen Ton
Die Menschenkinder
Stehen wie gebannt
Es herrscht ein neuer Ton im Land!

Der Ton macht alle wie verrückt
Sie stehen und lächeln wie entrückt 
Sie fühlen sich wie neu geboren
Sind kahlgeschoren und stechen sich 
Durch Nas‘ und Ohren

Die Maschine spricht im harten Ton
Folgt dem Befehl des Grammophon
So schlitz Euch tief in Arm und Bein
Jung und frei, so sollt Ihr sein!

Da sind die Nachbarn, 
Sauberes Hemd
Wo sie wohnen ist es ausgekämmt
Sie wollen Spass, wollen lustig sein
Bässe, Steine, Feuer: 
Asylantenheim!

Europa: Zwei Frauen

Aufs Mittelmeer, aufs Mittelmeer
Ziel ich mit dem Schießgewehr
In Capri komm ich sicher an
Dank der deutschen Autobahn

Der Händedruck ist butterweich
Der Stiefelsporn am römischen Reich
Schwarzes Blut läuft in den Teich
In Europas Schlüpfer toter Laich

Aufs Mittelmeer, aufs Mittelmeer
Ziel ich mit dem Schiessgewehr
Hey Dönermann, jetzt bist Du dran!
Der Staat schaut sich das erstmal an

In Hellas steht ein Armenhaus
Im Norden kommt der Nikolaus
Volkswirtschaft, Abschiebehaft,
Deutschland hat sich angeschafft

Die goldenen Horden 
Kommen aus dem Norden
Sie wollen Dich ertränken
Sie wollen Dich ermorden

Weg von der Zitze! 
Sprach die Sau zu dem Ferkel
Europa am Busen von Angela Merkel

Kredite, Pistolen an Deine Schläfe
Träum schlecht vom Sex
Mit Beate Zschäpe

Maschine läuft an 
Im Millionengrab
Heute schiessen wir 
Den Vogel ab
Diskursbomber vollgeladen
In Schurkenstaaten überall 
Bin Laden

Moralapostel, Medienmacher
Zündstoff im Thema, 
Meinungskracher
Wir knallen in der Welt herum
Denn wir sind schlau und 
Die anderen die sind dumm

Vom Himmel hoch die Polizei
Rheinmetall ist auch dabei
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Die Rache von 

Jürgen Ponto

Honig tropft von den Bäumen
Die Strasse 
Klebt mir am Fuss
Müde sind die Waden
Unterm Pflaster 
Ein schlapper Gruss

Die Stadt erstrahlt 
In neuem Licht
Nur ich strahle mit ihr nicht
Kein Spiegelbild 
In Euren Fassaden
Ich sehe, doch 
Kenne mich darin nicht

Geh zur Maschine und 
Prüf mal Dein Konto
Ist das die Rache von 
Jürgen Ponto?

Wer ständig wie 
Auf Wolken geht
Verliert die Bodenhaftung
Altes Lied auf leisen Sohlen
Entgeht immer 
Der Verhaftung

Grüsse, Finger: 
Ein oder zwei
Fratzen und Fratzen 
Der Welt zum Trotz
Ich esse täglich meinen Brei
Es kommt der Abend und ich 
Kotz, kotz, kotz!

Geh zur Maschine und 
Prüf mal Dein Konto
Das ist die Rache von 
Jürgen Ponto

Das Grammophon

Das Grammophon, das Grammophon
Das spielt nur einen einzigen Ton
Ich stehe auf dem Rathausplatz
Da geht es los und schreit den Satz:

Hört zu, ich bin das Grammophon
Ich spiele nur den einen Ton
Drum hört gut zu und stimmt mit ein
Wir woll‘n für immer Freunde sein!

Voll Staunen bleiben alle stehn
Sowas hat man noch nicht gesehen
Die Leute schreien man sei nicht dumm
Am besten bringe man es um

Dorch horchet!
Schon erklingt der Ton
So mancher der rennt  schreiend davon
Die and‘ren stehen wie gelähmt
Das Grammophon hat sie gezähmt

Über den Wolken grenzenlos
Wir drücken Deinen Kopf in 
Deinen Schoß
In den Lüften bleibt der Atem 
weg
Demokratie hat ihren eigenen 
Zweck

Vom Himmel hoch die Polizei
Thyssen Krupp ist auch dabei

Die Eurocopter stolz erhoben
Tod bringt der Frieden
Dann wird abgeschoben

Vom Himmel hoch die Polizei
EADS ist auch dabei

Vom Himmel hoch die Polizei

Black Heino sind:
Max Power (Schlagzeug)
Kpt. Plasto (Bass, Chor)
Diego Castro (Gitarre, Gesang, 
Keyboard)

(P) & (C) 2016 Tapete Records. All 
rights 
reserved. Unauthorized copying, 
reproduction, hiring, lending, 
public performance and broadcast 
prohibited.
Gema. Made in the EU. LC12227
www.blackheino.de


